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Beilage zum Intelligenz-Blatt Nro. 7.
Freitag , den 27. Januar 18Z7.

Nagold . sWochen- und Frucht-
Markt-Verlegung.) Da am Samstag
den 4. Februar l. I . die Rekruten«
Aushebung hier statt findet, so kann der
Frucht- und Wochen-Markt nicht an
diesem Tage, sondern er wird am Licht-
meßFeiertag den 2. Febr. l. I . abge¬
halten werden; was die Herrn Orts-
Vorsteher der Umgegend ihren Unter¬
gebenen gefällig bekannt machen lassen
wollen.

Den iS . Januar 1807.
Stadtschultheiß

F u ch sta t t.
Grömbach,  Gerlchtsbczirks Freu-

denfiadt. ^Gläubiger Aufruf.) Auf das
kürzlich erfolgte Ableben des Schullehrer
Haler dahier, dessen VerlassenschaftsMasse
sicher bereinigen zu können, werden hiermit
sämtliche Gläubiger aufgefordert, ihre
etwaige Forderungen oder Bürgschafts-
Ansprüche binnen 14 Tagen bei dem
Waisengericht Grömbach anzuzeigen, oder
im. Versäumungsfall bei der hier nächst
vvrzuuehmenden VerlaffenschaftsTheilung
unberücksichtigt bleiben würden.

Den Z. Januar 183 ?.
Waisengen'cht,

Vorstand Giering.
Baisingen,  Oberamts Horb.

sGeld auszuleihen.) Es liegen bei der
GemeindePflege Baisingen gegen gesetz¬
liche Versicherung und 5 Proccnt Ver¬
zinsung 2000 st. zum Ausleihen parat.

Am Z. Januar 1887.
Schultheissenamt.

Vollmarl  tagen, Oberamts Horb.
sGeld auszuleihen.) Bei der hiesigen
StiftungsPfiege liegen gegen gesetzliche

Versicherung und 5proct. Verzinsung
200 fl. zum Ausleihen parat.

Am 12. Januar 1807.
Heiligenpflege,

AmtsVerwescr Müller.

Grünthal,  Oberamts Freudenstadt.
sHaus- und GüterVerkauf.) Michael
Kilgus, Küfer in Grünthal ist geson¬
nen, folgende Realitäten aus freier Hand
an den Meistbietenden zu verkaufen:
t ) ein vor ungefähr 16 Jahren neu

erbautes Wohnhaus, mit Antheil
an dem GerechtigkeitsWald, es ent¬
hält 2 Stuben , eine Küche, 1 Stu¬
ben- und eine Oehrnkammer, einen
gewölbten Keller, Stallung und.
Scheuer; ferner

2) 4 Morgen 8 Ruthen Gäter , worun¬
ter 5 Viertel Wieöfeld.

Zu dieser KaufsVerhandlung sind
folgende Tage bestimmt, nemlich
Donnerstag der 2. Donnerstag der g.
und Donnerstag der 16. Februar d. I.
an welchen sich die Kaufsliebhaber im
Wirthshause zum Hirsch in Grünthalgef. einfinden wollen.

Den iS . Januar 1807.
Stuttgart.  sMobiliar « und Le«

bensVersichernngsSache.) Dem verchr-
lichen Publikum gebe ich hiedurch die
Nachricht, daß Herr VerwaltungsAktuar
Ehnis in Horb als BezirksAgent für
die Gesellschaft allgemeiner Versicherun¬
gen gegen Brandschaden und auf das
Leben der Menschen ausgestellt wurde.

Die Vortrefflichkeit jenes Instituts
ist zu bekaunnt, als daß ich mich nicht
sollte der Hoffnung überlassen dürfen, es
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«erden auch diesem Agenten recht viele

Anträge zukommen.
Den 17 . December 18Z § .

Der HauptAgent
der erwähnten Gesellschaft

Kammerrevisor Dibold.

In Folge vorstehender Bekanntma¬

chung sieht gefälligen VersicherungsAn-
trägen entgegen

der BezirksAgent
VerwaltungsAktuar Ehnis,

zu Horb.

Schön münzach,  Oberamts Freu«

denstadt . Der Unterzeichnete ist geson«

neu , unter sehr annehmbaren Bedin¬

gungen , seine gangbare Bäckerei , vom

20 . März dieses Jahrs an , auf ein

oder mehrere Jahre , an tüchtige Bäcker-

Meister zu verpachten . Die Bedingun¬

gen wie auch die Bäckerei können täg¬

lich in Augenschein genommen werden
bei

C . M . Leo,
Posthalter.

Den 4 . Januvr ^1827.

Nagold.  Bei dem Unterzeichneten

ist ein Lspänniger mit eisernen Achsen

versehener Wagen um billigen Preis feil.
Am 2l . Decbr . 1806.

Schmibmeister Renz.

Nagold.  Ein mit eisenen Achsen

versehenes neues einspänniges Leitern-

wägele verkauft um billigen Preis
Renz,  Schmidtmeister.

Den 16 . Januar 1887.

Bern  eck, Oberamts Nagold . Ge¬

gen gesetzliche Sicherheit habe ich sogleich

400 fl . auszuleihen.
Den 3 . Januar 1887.

Rentamtmann
Rest len.

Baiersbronn,  Oberamts Freu«

denstadt . Pflegschaftsgelder in Posten von

200 fl . 100 fl . und 80 fl . hat gegen

2fache Sicherheit durch Unterpfänder^

und 5 procentiger Verzinsung auSzuleihen
Schultheiß Pulvermüller.

Den 14 . Januar 1887.

Heselbach,  Oberamts Freudenstadt.

sGeldAnerbieten . ) Bei dem Unterzeich¬
neten liegen gegen gesetzliche Sicherheit

und Sprct . Verzinsung 200 fl. Pfleg ».

schaftsGeld zum Ausleihen parat.
Den st . Decbr . 18Z6.

Res . Schultheiß
Frey.

Altenstaig.  sGeld auszuleihen . )

Bei Unterzeichneten liegen gegen gesetz¬

liche Versicherung und 5prct . Verzinsung

Zoo fl. Pflegschaftsgeld zum Ausleihen

parat.
Den 29 . Decbr . 1836.

Fa ist,  Mühlbesitzer.

Freudenstadt.  Unterzeichneter hat

200 fl . Pfleggeld auszuleihen , und sieht

soliden VersicherungsAnträgen entgegen.
Den 19 . Januar 1887.

Lammwirth Weeber.

Beuren,  Oberamts Nagold . sGeld

auszuleihen . ) Bei Unterzeichnetem lie¬

gen gegen gesetzliche Versicherung und

5 Procent Verzinsung 450 fl . Pfleg«

schaftögeld zum Ausleihen parat.
Den 10 . Januar 1887.

Pfleger Kirn,
Bauer.

Vollmaringen,  Oberamts Horb.

sGeld auszuleihen . ) Bei dem Unter¬

zeichneten liegen gegen gesetzliche Ver¬

sicherung 192 fl . Pflegschaftsgeld zum

Ausleihen parat.
Am 7 . Januar 1837 -

Joseph Bischofs.
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